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Polizeiinspektion Worms

 Jugendverkehrsschule










Worms, im Januar 2015
An die Lehrerinnen und Lehrer

der  3./4. Klassen
des Schuljahres 2015 

Radfahrausbildung in der Jugendverkehrsschule
Sehr geehrte Damen und Herren,
nachfolgend möchten wir Ihnen die Lerninhalte der praktischen Übungseinheiten in Erinnerung rufen, bzw. darlegen:

1. Übungseinheit:

Das verkehrssichere Fahrrad

Das Tragen eines passenden Fahrradhelmes (eigene Helme erwünscht)

Anfahren vom Fahrbahnrand 
Sicherheitsabstand zum Vorausfahrenden

Vorbeifahren am Hindernis (Baustelle)

Fahren in und aus dem Kreisverkehr 

Benutzung und Verlassen des Radweges 

2.  Übungseinheit:

Vorfahrtsregeln, insbesondere die vorfahrtsregelnden Verkehrszeichen:

Zeichen 306  =  Vorfahrtstrasse

Zeichen 301  =  Vorfahrt (an der nächsten Kreuzung oder Einmündung)

Zeichen 206  =  Halt ! Vorfahrt gewähren (Stoppschild)

Zeichen 205  =  Vorfahrt gewähren!

und die Vorfahrtregel „Rechts-vor-links“

3. Übungseinheit:

Das Linksabbiegen: 

Umschauen - Handzeichen - Einordnen - Vorfahrtsregeln beachten - Vorrang des Gegenverkehrs -  Umschauen - Abbiegen in einem weiten Bogen - auf Fußgänger achten!
4.   Übungseinheit:

Erklären der Kraftfahrstraße, der Einbahnstraßen und der Lichtzeichenanlage am Bahnübergang, sowie die Nutzung der Ampelanlage an der Kreuzung auf dem Übungsgelände in Worms, anschließend freies Fahren in der Gruppe 

5.   Einheit:

Nach der theoretischen Lernzielkontrolle in der Schule folgt die praktische Lernzielkontrolle (15 Minuten freies Fahren in der Gruppe)
Auszug:

Die Radfahrausbildung in der Jugendverkehrsschule.

Gemeinsames Rundschreiben des Ministeriums für Bildung, Wissenschaft und Weiterbildung, des Ministeriums des Innern und für Sport und des Ministeriums für Wirtschaft, Verkehr, Landwirtschaft und Weinbau vom 9. August 1999 (1541 - A Tgb.-Nr. 1095/99)

1. Organisation der Radfahrausbildung 
Die Radfahrausbildung der Schülerinnen und Schüler wird im 3. und 4. Schuljahr der Grundschulen und im 4. und 5. Schuljahr der Schulen für Lernbehinderte durchgeführt. 
Grundlagen der Ausbildung sind die Verwaltungsvorschrift "Verkehrserziehung in den Schulen", das Schwerpunktprogramm "Radfahrausbildung für das 3. und 4. Schuljahr der Grundschulen" und das "Schwerpunktprogramm für Schulen für Lernbehinderte". 

Die theoretische Ausbildung und die Vorbereitung auf die praktischen Übungen erfolgen durch Lehrerinnen und Lehrer. 
Die praktische Ausbildung wird in der Grundschule in 4 Übungseinheiten durch Verkehrserzieherinnen/Verkehrserzieher der Polizei durchgeführt. Weitere Übungseinheiten sind möglich und wünschenswert. Die verantwortlichen Lehrerinnen und Lehrer wirken bei der praktischen Ausbildung mit. 
Mit freundlichen Grüßen

Andreas Koenen, POK
Reinhold Gander, POK
Polizeiinspektion Worms, Jugendverkehrsschule:   Hagenstraße 5, 67547 Worms
Tel.     06241 / 852-244/245
Übungsgelände der Jugendverkehrsschule:     Schannatstraße 10, 67549 Worms
Tel.     06241 / 54 313
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